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Weohr¬
hurrschatt

des
spanischen

Stils

dozas „ Historia de Ta guerra de Granada das erste wirkliche Go¬

schichtswerk der Neuzeit : klar , anschaulich , präzis , erstaunlich un¬

parteilsch , und Lope de Vega , dieses munstrun de mafurdlemd Yolt

seinen fünfzchnhundert Dramen , der erste moderne " Ühbeater¬

schriftsteller großen Suls , Denn jeder richtige Dramatkeur Ist von

Natur Stückefabrikant , Polvgraphi seine Lebensleistung gehört gar

nicht in die Geschichte der Literatur , sondern in die Geschichte

der Technik , Er will nicht Gestalten schaffen , sonder Rollen , nicht

„ Werke “ , sondern Textbücher , Ja oft sogar nur Textrahmen , nicht

Kiviekeitswerte , sondern Aktualitäten , Sein Herr ist das Publikum ,

das er verachtet , aber bedient , Dies hat Lope selber bekannt , als or

in seiner Poctik erklärte , der Zweck der dramatischen Kunst sel , zu

ecfallen , Dies verhielt sich ebenso bei Calderon und Muelicre , und

es war sicher auch nicht anders bei Shakespeare , der ungeheuer vie ]

schrich , aber nur solange er Theaterdirektor war , und kein einziges

seiner Stücke selber drucken Heß , weil sie ihm außerhalb des Thea¬

tours keine Lebensberechtigung zu haben schienen : die Shakespeare¬

philolegen mit ihren Streitigkeiten über Reinheit und Authenti¬

Zu des Wortlauts wären ihr ungeheuer Ticherlich vorgekommen .

Der spanische Stil harte eine solche Sugygestionskraßi , dab ganz

Kuropa sich ihm unterwarf , Dies zeigte sich zunächs , im Kostüm ,

das sich vom Ende des sechzchnten Jahrhunderts an völliız hispani¬

siert , Sein Grundcharakter ist finstere Nüchternheit , gepreßte

Förmlichkait umd gespreizte Bigotterie , Man ist gewissermaßen

immer im Staatskleid , Der enge spanische Stiefel , die starre >pani¬

sche Krause , das steife spanische Mäntelchen sind noch heite sprich¬

wörtlich . Dazu kam noch die mit Roßhaaren ausgestopfte spanische

Pufthose , das spanische Wams mit den wattierten Armeln und dem

gepolsterten „ Gänscbaucht “ und der spitze spanische Hurt mit

Meinem Rand , Waren die Damen in der bisherigen " Pracht bemühr ,

ihre Reize zu unterstreichen , so suchen sie sie Jetzt schamhaft zu

verbergen ; sie tragen Schnürleibchen , die die Brit verflachen , und

ausgestellte oder auf Draht gezogene tonnenförmige Reifröcke , die

den ganzen Unterkörper unsichtbar machen , Kine große Neuerung

ist das Taschentuch ; für eine komplette Toilette wird außerdem
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bel den Damen der Fächer und die Maske , bei den Herren der spitz
abstehende Degen , bei beiden Geschlechtern der Handschuh un¬

entbehrlich : auch im Zimmer gilt es für unschicklich , ohne Kopf¬
bedeckung und Mantel zu erscheinen , Die bald zu riesigen Dimen¬

AoDen anwachsende Falskrause hat zur Folge , daß die Kavaliere das

Haar bürstenförmig kurz , den Bart schmal und spitz scheren : in

Form des /Zerrf guatre , den aber Heinrich der Vierte niemals He¬

traven hat .

Giheichzeitig verbreitete sich von Spanien her der estils eulto oder

culiae , cine süßliche und geschwollene , gezierte und überschmückte ,
mit gesuchten Bildern und hohlen Allegorien prunkende Aus¬

drucksweise , Sei Begründer ist der Dichter Luis de Gonegora , Wes¬

halb diese Richtung auch Gongorismus genannt wird ; in Italien

hie sie Marinismus , nach ihrem Hauptvertreter Ciambattista Ma¬

vn , dessen gekünstelte Antithesen und blumige Gleichnisse von

der ganzen Welt bewundert und nachgecahmt wurden , in Frank¬

nich Preziesismus , in England FKuphuismus , nach John Lillys be¬

rühmicm Roman „ Kuphues , anatomy of wit ” , einer Anecinander¬

seihung von frostigen Witzen und geschraubten Weortspielen , so¬

Kenannten copcehH , die bekanntlich auf Shakespeares Diktieon einen

cbenso nachhaltigen wie nachteiligen Einfluß ausgeübt haben , Dieser

1Von durchdrang die ganze Poesie des Zeitalters , aber auch die

wWissenschaftliche Literatur und die gesellschaftliche Konversation ,

ja er finder sich sogar in Akten , Petitionen und Parlamentsbeschlüs¬

son . Sem Ideal ist die Ö/zmarfa um jeden Preis , sein Ziel Zo SH DOTE,

von dem die Zeitgenossen erklärten , er stehe turmhoch über allen

griechischen , römischen und hebräischen Dichtern .

Divser Hang zur Leeren Affcktation und überladenen Manieriert¬

heit äußerte sich auch in der krankhaften Sammelwut und kindi¬

schen Freude an jeglicher Art von Raritäten , die für diese Periode

besonders charakteristisch ist , In den großen Kollektionen Kaiser

Rudolfs des Zweiten in der Prager Burg fanden sich zwischen den

erlesensten . Kunstschätzen Schachteln mit Maygnetsteinen und in¬

anischen Fadern , Alraunwurzeln , drei Sackpfeifen , zwei eiserne
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Lrunzesi¬
scher

Klassı
sau und
Spiclaper¬
natural .¬

Nägel aus der Arche Noah , ein Krokodil in einem Futteral , cin

„ Stein , der da wächst ‘ , ein Monstrum mit zwei Köpfen , cin „ Fell ,

welches vom Himmel gefallen “ , „ allerlei seltene Mecerfische , dar¬

unter eine Fledermaus ‘ , In dieselbe Linie gehört das wahllose An¬

tikisieren und geschmacklose Prunken mit allen erdenklichen my¬

thologischen , archäologischen und philologischen Reminiszenzen .

So wird zum Beispiel vor Elisabech ein großes Maskenfest „ Das

Urteil des Paris “ aufgeführt , In den Gärten tummeln sich Wahl¬

nymphen , auf den Terrassen Satyrn , in den Feichen Nereiden und

Pritonen . Diana kommt der Königin entgegen , erklärt sie für « as

Urbild unbefleckter Keuschheit und Jäidt sie in ihre Gebüsche ein ,

wo sie vor den Nachstellungen Aktäons sicher sei , Schließlich wird

Paris der Prozeß gemacht , weil er nicht Elisabeth , sondern Venus

den Apfel gegeben habe . Auf der königlichen " Tafel erschienen Paste¬

ton , die ovidische Verwandlungen darstellten , und man erzählte

sich von einem Rosinenkuchen , worauf die Zerstörung T’ rojas zu

schen war . Kin andermal näherte sich der Königin Kupido inmitten

einer Schar von olympischen Göttern und überreichte ihr einen

goldenen Pfeil , den schärfsten seines Köchers , der , von so unwider¬

stehlichen Reizen gelenkt , auch das härteste Herz yerwunden müsse ,

Sie war damals fünfzig Jahre alı ,

Seine stärkste Einflußsphäre aber hatte der Klassizismus schon

damals in Frankreich , Durch die Konsolidierung der Monarchie

wurde Paris allmählich der beherrschende , alle Kräfte an sich heran¬

" saugende Mittelpunkt , das große Repräsentationszentrum des Lan¬

des , das vs bis zum heutigen " Page geblieben ist , Die Literatur , die

Architektur , die Mode , der Lebensstil : alles orientiert sich an der

Hauptstadt , Seit Franz dem Ersten gehen alle Wandlungen der

Bauform vom Hof , von der Residenz aus , Die Sorbonne ist in allen

theologischen und wissenschaftlichen Fragen die absolute Autori¬

tät , Paris ist Frankreich .

Der eigentliche Begründer des französischen Klassizismus in der

Poesie ist Francois de Malherbe , der , wie Boileau rühmt , „ die Muse

zu den Regeln der Pflicht zurückgeführt hat “ . Er ist der Vater jener

korrekten und pathetischen , nüchternen und graziösen Dichtungs¬
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